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B eyla g e
zu Nro- 21.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis . 1813.

Obrigkeitliche A u fford erungen .
Sch 'uldenliquidativn des Bam Max K n äp le

von Owingen .
( 2) DaderBaurMap Knäple vonOwin ,

gcn seine Zahlungsunsähigkeik erklärt hat , so
ist der Konkurs erkannt , und TM

'ahrt zur
Liquidation der Schulden unter Strafe des
Ausschlusses aus Mo » tag den22ten Marz
d. I . bey dem hiesigen Amtsrevlsorate angc«

setzt worden.
Salem den 28 . Hornuna 1815 .

Markgräst . Bad . Bezirksamt ,
o. Seyfried .

Schuldenliquidation des Johann Kalten «
dach von Konsta,-;.

( 2) Ucber bas verschuldete Vermögen des
diesseitigen Amtsuntergedenen Johann Kal .
tenbach von hier ist die Gant erkennt. Des«
sen sämmtlichr Giäubig 'r werden andurch auf .
gefordert , ihre Forderungen entweder selbst oder
durch «imn hinlänglich Bevvllmächligtrn bey
der am 22ten März d. I . vor dicsscikigcm
Amtsreviiorat angcordneten Liqutdativnü - Lag ,
fahrt gehörig anzumelden und nchlig zu stelle»,
widrigenfalls sie den Ausschluß von aegenwär «
tiger Masse zu gewärtigen haben. Man wird
übrigens einen Nachlaßvertrag zu erzielen suchen
und erwartet daher , daß samimliche Glaubt ,
ger , weiche nicht in Person erscheinen , ihre
BevoUmächNgirn mit hinlänglicher Vollmacht
i« diesem Ende versehen werden.

Konstanz den 22 . Februar 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Kraft .
Schuldenliquidationrn .

(2) Alle jene , welche an den Bürger Phi »
tipp Scv mid zu Hattingen und ab die Ga »
briet Güu t ertschr Witlwr Kalhar»na , ge»

borne Schlosser , daselbst eine Forderung
zu machen haben , sollen solche am Donners »

tag den 18ten März d. I . vor dem hie«

sigcn Amtsrevlsorate eingedcn und richtig stellen .

Engen den 16. Hornung 1815 .
Fürstlich Fürstendergisches Justizamt . .

Eckh ard .
Vorladung des Joseph Stolz von Ehren¬

stetten .
( 2) Joseph Stolz von Ehrenstetten , wel»

cher noch für die Rekruten Ziehung xro 1812
zum Militär cinzustehcn hat , sich aber seit ei«

nrgen Wochen entfernt hält , wird hiemtt auf «

gefordert , binnen 4 Wochen sich um so gewis¬
ser dahier zu stellen , da er sonst nebst der Con»

siskation seines Vermögens den Verlust seines
Ortsbürgrrrechks zu gewärtigen hatte .

Freyburg den 4. März 1813 *
Großherzvgl. Bad . Erstes Landamt *

Wundt .
Vorladung Milizpflichttger .

( 2) Nachstehende milizpsiichtige Pursche ,
nämlich :

Michael Rasiädter von Darlanden ,
Johann Georg Dürr von Hochstetten, und'

Johann Adam Mein ; er von da ,
welche dermalen adweiend , und bey der erst
kürzlicd vorqenommenen außerordentlichen Re »

krulenaushcdung durchs Loos zu Soldaten de*
stimmt wordm find , werden hiermit aufgr »
fordert , sich a dato binnen 6 Wochen um so>

gewisser vor Unterzeichnetem Amt zu stellen ,
als sonst nach den Lanbesgesetzen gegen sie vorge«

fahren werden wird.
Karlsruhe den 25. Februar 1813 .

Großherzogltches Landamt »
Eisrnlohr .
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Vorladung Milizpflichtiger .
(2) Franz Xaver Gähring , Schuster von

Schneckenzell,
, Augustin Ruber , Maurer von Einbach.

Johann Ulmer von Oberwoifach.
Mathias Weis , Maurer von Schapbach ,

und Johann Bächie , Müllarzl von Kinzigir,
thal , sind mit dem Loos zum Militär betroffen
worden .

Dieselben werden hiemit aufgefordert, sich
Innerhalb 6 Wochen bey Amte dahier zu stellen ,
oder zu gewärtigen , daß nach der Landeskon-
stttution gegen sie verfahren werde.

Wolfach den 24. Februar 1813 .
Fürst!. Fürstendcrgischcs Justizamt.

Knüpfer .
Vorladung Milizpflichtiger .

(2) Nachstehende dicßamtliche ledige Putsche,
welche im Loos unterlagen , und als Rekruten
unter das Großhcrzvgl. Mllitalr etntrelen sollen ,
haben sich auf die Sette gemacht , und konnte
bisher nichts von ihnen in Erfahrung gebracht
werden . Benanntlich :

Dominikus Hornstein von Altdorf bey
Engen , ein Weber , ist vermuthlich irgend wo
im Breisgau oder Hanau.

Joseph Anton Leiber von dort , ein Mül»
ler , durchstreicht mehrentheils die Gegenden in
der Baar und den Schwarzwald.

Johann Honold von Anselfingen , zu Neu«
hausen gebürtig , ein Bauern « Knecht , und halt
sich vermuthlich am Bodensee auf.
. Konrad Stoker von Neuhausm, ein
Schmid , gieng dem Vernehmen nach ohne
Erlaubniß in die Schweiz auf Wanderung von
Schafhausen ab.

Johann Georg Ga mp von Honstetten , ein
Schmid , ist wir man vernimmt , in der Ge«
grnd von Rastadt bis Mannheim.

Robert Merk von Ehingen , ein Weber ,
sein Aufenthalt ist gänzttch unbekannt .

Alois Stehle von Engen , Chyrurg , wahr¬
scheinlich noch zu Wien im Kaiser ! . Orstrelchi .
scheu Militairspital , wohin er vor längerer
Zeit mit höherer Bewilligung gereist ist , prak«
ticierend.

Diese werden nun aufgefordert , sich binnen
6 Wochen bey dahiesigem Amte zu stellen ,
oder aber zu gewärtigen , daß nach der Landes-

konstituti
'
o» mit ihnen verfahren werde. ,

Sämtliche Oder « und Löbliche Gerichts-
Behörden werden aber ersucht , weil das Aus¬
reisen in diesseitigem Amte zu sehr überhand
nimmt , auf sämtlich vorbeschriebene Pursche
genau fahnden , und im Betrttungsfaüe anher
gefänglich liefern zu lassen.

Engen den 26 . Hornung 1843.
Fürstlich Fürstenbergisches Justizamk.

Eckhard .
Vorladung des entwichenen Corporals Adam

H o I sch i n g e r von Dindelsheim .
(3) Der aus diesseitigen Kriegsdiensten ent¬

wichene Corpora ! Adam Holschtnger von
Dindelsheim wird hiemit aufgefordert , binnen
3 Monaten sich bey Unterzeichneter Stelle zu
sistiren , oder zu gewärtigen , daß gegen ihn
nach der Landes . Constitution werbe verfahren
werden.

Breiten den 19 . Hornung 1813.
Großherzogltch Badisches Amt.

Rettig .
Vorladung Milizpflichtiger .

(3) Die nachbenannten diesseitigen Amtsan¬
gehörigen, als Fidel Martin Lab hark von
Konstanz, Sattler, Sebastian Bauhofer von
Markelfingen , Maurer , Johann Wiggen«
Hauser von Bodmann , Schmid , und Lorenz
Melchior Wedele von Reichenau , Schneider
von Profession, sind bey der jüngsthin vorgegan -
genen Ziehung zum Aktivdienste berufen , die¬
selbe werden daher bey zu gewarten habender
Vermögenskonfiskation , und Verlust ihres Bür¬
ger . und Unterthansrechte aufgefordert , binnen
zwey Monaten a dato sich vor bieffettigemAmte
zu stellen , und ihrer Milizpßichr Genüge zu
leisten .

Konstanz am 12 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad. Bezirksamt,

v. Kraft .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
DiebstahlS - Anzeige.

(3) In der Nacht vom Uten auf den iSUn
wurden dem Müller Johann Scherle in
Obrrambringen mittelst Einsteigens durch das
Fenster ein mittleres barchetenes Bett, mit ei«
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nem neuen blau gewürfelte » Ueberzug , ein neues
barchctenes Kopfkissen mit dem nämlichen Ucber »
zug , und ein weiß gebleichtes zwilchenes Lein ,
tuch entwendet . Sämmllicbe Großherzogl Epe »
kutivbehörden werden ersucht , die Vorzeiger
oder Verkäufer dieser Effekten , auf Betreten
zu arretiren , und gegen Ersatz der Kosten anher
auszuliefern .

Freyburg den 23 . Hornung 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d k.
MundtodterklärungdesJoseph Hon old von

Mühliugen .
( 3) Joseph Honolv von Mühlingen wird

hiemit im ersten Grade mundtobt erklärt , und
unter Pflegschaft des Joseph Schmid von da
gesetzt , welches mit dem Bemerken hiedurch öf¬
fentlich bekannt gemacht wird , daß nunmehr
Honold keine der im Satz 513 . des L. R .
genannte » Handlungen vornehmen könne .

Stockach den 18 . Februar 1813 .
Großherzogllches Bezirksamt .

Müller .
Strafurtheilspudlikatton .

( 3 ) Gegen Gottfried Hebken von
Schopsheim , welcher wegen begangenem Dieb ,
stahl vom Hochpreißlichen Hofgerichl zu Frey ,
bürg zu 6wochentlicher öffentlicher Arbcitsstrafe
verurtheilt , vor Erstehung derselben aber avsge .
treten , und auf ergangene öffentliche Vorladung
nicht erschienen ist , ergicng unterm 8tcn Februar
d . I . das weitere Urthcl :

„ Daß vorbehaltlich der gegen ihn erkannten
„ Diebstahlsstrafe im Betrckungssalle des.
„ sen Vermögen dem Fiskus verfallen , er
„ sofort des Gemeinds . Bürgerrechts für
„ verlustig zu rrklärr » , und i» alle Kosten
„ zu Verfällen scye . "

Aus Auftrag des Hochpreißlichen Hofgerichks
wird dieses andurch öffentlich bekannt gemacht .

Schopfheim den 18 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Lindemann .
Strafvrtheilspublikation .

( 3) Durch Beschluß des Großherzogl . Hoch ,
lob ichen Direktor « des Wiesentteises vom 9tcn
HornungI . Nr . 1690 . ist gegen den De .
serteur Pankraz Arzner von Görwicl
die Vermögens . Confiökation und der Verlust

des Ortsbürgerrechtes erkannt worden , welches
hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Kieinlaufenburg den 22 , Hornung 1813 .
Großherzogllches Bezirksamt , j

Burstert .

Kaufantrag .
Erblehrnguts . Verkauf .

( 3) Donnerstag dewiöten nächstkom »
menven Monats März wird auf Ansuchen
des Baurc » Joseph Hafners zu Heudorf
mit Verkaufung dessen an Haus , Gärten ,
Wirs und Ackerfeld in ohngefähr 53 Jauchert
Pfarr > Heudorfischen » Erblehnguts unter Vor »
behalt amtlicher Ratifikation an den Meistbre »
thenden der Versuch gemacht werden , und ha .
ben fich die Kaufsliebhaber dazu Vormittags
9 Uhr tn dasigem Wirthshans einzufinden ,
Fremde aber über ihre Zahlungsfähigkeit obrig »
keilliche Zeugnisse beyzubringen .

Mößktrch den 2-1. Hornung 1813 .
Fürstlich Fürstcnbergisches Justizamt .

Baur .
Verkauf einer Kapel le.

Auf Montag den 22ten Mär ; wirb in
Gemäsheit hoher Verfügung des Großherzogl .
Hochpreißlichen Ministeriums des Innern Ka .
tholifchen Kirchcndepartcment , die , eine Viertel »
stunde von Ebringen auf dem Berge gelegene
Berghauser Kapelle mittelst öffentlicher Vcrstei .
gerung auf Abbruch hin verkauft werden .

Der Werth dieser Kapelle , der Sakristey ,
nnd einer dabey befindlichen kleinen Wohnung
für einen Bruder , an Bruchsteinen , gehauenen
Steinen , Dachziegeln , Zimmermannsarbeit ,
an Eisen , Fenster , Thürcn , und lannenen
Kirchenstühlen nebst einer auf dem Thurme be.
findlichcn Glocke ist auf 550 fl. geschätzt , welche
Schätzung zum Auscuspreis genommen , und
überdicß höchste Ratifikation Vorbehalten wird .

Zu dieser auf der Gcmcindsstube in Ebrin »
gen vorzunchmendcn Versteigerung werden die
Kaufslustigr eingeladen.

Freydurg am 24 . Hornung 1813 .
Großherzogl. Bad . Erstes Landamt .

Wu ndt .
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Grundstücke - Versteigerung oder Ver¬
pachtung .

(3) Laut « »gekommenem hohen Kreisdirek-
toriaideschluß vom 5tcn und Empfang am 15.
Jänner d . I . Nr . 158 . werben zu Markdorf
zwölf Jaucherl Wieswachg , Garten und Acker ,
seid , in zwölf Theile adgetheilt , nn Wege des
Meistdoltes verkaufet , und wenn kein annehm¬
licher Kauf sich ergeben sollte , auf 6 Jahre unter
Vorbehalt hoherGenehmigung verpachtet werden.

Der Verkauf sowohl als die Verpachtung
werden am 15len des künftigen Monats
März zu Markdorf aus dem Platz selbst , wenn
cs die Witterung zulaßt , vorgenoinmen , wozu
die Kaufs , sowohl als Pachtiustige mit dem
eingeladen werden , daß diese Platze daselbst be.
sichtiger , und die Kaufs - sowohl ulö Pachtbe «
dmgnisse ui der Kanzley dahier ungesehen wer¬
den können .

Merrüburg den 21 . Februar 1813 .
Großhcrzogl. Domantalverwalkung .

K rast . ,
Mühle - Versteigerung .

(3) Auf Donnerstag den löten März
d . I . wird die Bahlingcr Lehcnmühle in öf¬
fentlicher Steigerung an den Mcistbielhenden
verkauft werden ; sie bestehet in einer zwcystöckl.
gen Behausung , hat 3 Mahlgänge -, wobey auch
noch der 4tc errichtet werden darf ; eine Hanf ,
reibe mit 2 Betten , eine Walke und Schleife ,
sodann Scheuer , Stallung , Hof liebst^ Gauen
und Feld , zusammen 18 Mansm . haltend.

Die für die Käufer vortyeilhafce Steigernngs »
beblngniffe » erben am Sttigerungslage eröffnet
werden , die Berkaufsgegenständc und Bedingniffc
können alle Tage in Bähungen eingcfehn w rdcn.

Kauflustige wollen sich an bestimmtem Tag
Morgens 10 Uhr auf der Gemerndsstube in
Bahlinqen einsinden . Auswärtige Käufer haben
sich über ihren Wandel und Vermögen durch
pdrigkeitliche Zeugnisse auSzuweiscn.

Endlngcn den io . Februar 1813 .
Großherzog.lchcs Bezirksamt .

BaumüUrr .
Hofqu ts . Ver kauf .

( 3) Das krn Jakob Trefzerschen Kin»
Hern von hier zustchende , an der Straße von
Kandcrn nach Schlechlenhaus gelegene »oaenann «
U Giashülte- Hofgut , in einem Haus , Scheuer

und Stallung , ungefähr 4 Juch . Acker und
Garten , 10 Juch . Mallen und 1 Juch . Wald
bestehend , wird Montag , den I5len Marz
d. I . auf dem Rarhhaus dahier Nachmittags
2 Uhr an den Meiftvielhenden versteigert werden.

Welches mir dem Anhang hiermit öffentlich
verkündet wird , daß die Liebhaber obrigkeitliche
Zeugnisse über ihr Vermögen und Prädikat
beydringen, auch der Käufer einen annrhmlichrn
Bürgen stellen müsse.

Länder « den 15. Februar 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

De u rer .

Pachtanträge .
Kornhausgcfälle - Verpachtung .
( 3) Da mit dem 30len k. M . März der bis¬

herige Pacht über die städliichen Kornhausge¬
fälle zu Ende gehet , so werden diese Gefälle ,
nebst dem Stabrgelde von den Stumpenfrüchten
und vom Haadcr am löten k. M . März
Vormittags 10 Uhr auf dem Rathshause iu
der Magistrakükanzley wieder neuerlich aus ein
Jahr mittelst öffenittcher Versteigerung an den
Melstdielhcnden in Pacht gegeben werven.

Die PachtbcbtngmM können in der Magi ,
stralskanzley eingesehen , auch Abschriften davon
gegen Gebühr erhoben werben.

Frrydurg am 26 . Februar 1813 .
Der Magistrat daselbst .

Adrians .
Jagd . Verpachtung .

Da die vorige Pachtzeit über die dahiesiq
städtische Jagdbarkeit mit nächsten Märzmonat
zu Ende gehet ; so ist man dicssikS entschlossen ,
diese der Stadt zustchr. ide Gerechtsame auf
weiter nächstolgcnde 6 Jahre dem Meistbie.
lhendcn wieder pachtweise zu überlassen. Zu
die er Handlung haben wir Donnerstag den
18ten künftigen Märzmonat bestimmt , wo
zugleich die berechtigten Jagddistrikte charkirt
werden vorgrlegt werden. Die Pachtiustigen
sind daher eingeladen , an erlagkem Tag früh
9 Ubr auf dahrcsigem Rathshauie zu erscheinen «.

Villlngeu den 28 . Jänner 1813 .
Stadtmaqistral daselbst.

Maver ,
Ober . Bürgermeister.
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